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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Oliver Both 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 619735 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  

Batzenbergblick  61398600

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 07633 9533-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 07633 9533-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfaffenweiler  4058069 

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  31072 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  

JUGENDARBEIT

Lena Oschowitzer 0176 41102783

KOMMUNALE  

INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport                       0761 19222

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 21. Januar 2017  

Rats-Apotheke Bad Krozingen, Lammplatz 11, 

79189 Bad Krozingen, 07633 3790 

  

Sonntag, 22. Januar 2017  

Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstraße 16 A, 

79258 Hartheim Breisgau, 07633 13355 

Markgrafen-Apotheke Badenweiler, 

Waldweg 2, 

79410 Badenweiler, 07632 376 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664 6109-0

Sprechzeiten 

Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Donnerstag  8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 

Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22

Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 

Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 

Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 

Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8:00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Jürgen Wohlgemuth 6109-32 

Ortsbaumeister Andreas Kratzer 6109-33 

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34 

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29 

BAUHOF

Leiter Jürgen Brauer 0170 6313884

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  

78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 

www.primo-stockach.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses

am Dienstag, 24. Januar 2017 

Am Dienstag, 24. Januar 2017 findet um 17:30 Uhr im  

Sitzungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenwei-

ler, Kirchstraße 16, eine öffentliche Sitzung des Technischen  

Ausschusses statt. 

  

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

 

1. Bauanträge und Bauvoranfrage

 

a.)  Bauantrag zum Um- und Erweiterungsbau eines  

bestehenden Nebengebäudes zu einem Wohnhaus 

mit Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 138, Ehegasse,  

Gemarkung Wolfenweiler

  

b.)  Bauvoranfrage zur Umnutzung des vorhandenen 

Schopfdaches zu einer zweiten Wohneinheit und 

Neubau eines Doppelcarports auf dem Grundstück 

Flst. Nr. 93/1 und 93/2, Dannergasse, Gemarkung 

Schallstadt

 

c.)  Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienwohnhau-

ses auf dem Grundstück Flst. Nr. 108/1, Löwengasse,  

Gemarkung Wolfenweiler

  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplanes für die Überschreitung der Traufhö-

he

 

d.)  Bauantrag zum Neubau eines Carports auf dem 

Grundstück Flst. Nr. 5223, Seilergasse, Gemarkung 

Mengen

 -  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes für die Errichtung außerhalb des 

Baufensters

 

2. Antrag auf Erteilung einer Genehmigung zur Anlage und 

zum Betrieb eines Ultraleicht-Sonderlandeplatzes nach § 

6 Luftverkehrsgesetz (LuftVG) i.V. m. § 49 ff. Luftverkehrs-

Zulassungsordnung (LuftVZO) für UL-Motorschirm und 

UL-Motorschirmtrikes, sowie für Luftsportgeräte des Typs 

motorisierte Hängegleiter und Gleitschirme in Mengen 

3. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss 

4. Mitteilungen der Verwaltung

Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-

zung eingeladen. 

  

Jörg Czybulka  

Bürgermeister 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 24. Januar 2017 

  

Am Dienstag, 24. Januar 2017 findet um 18:30 Uhr im  

Sitzungssaal des Rathauses Schallstadt, Kirchstraße 16, 79227 

Schallstadt, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.

  

  

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

 

1. Frageviertelstunde 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung 

 

3. Antrag auf Abberufung des Feuerwehrkommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Schallstadt 

  

4. Satzung zur Änderung der Satzung der Freiwilligen Feuer-

wehr Schallstadt (Feuerwehrsatzung) 

 

5. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Zirkuswiese“ 

- Beschlussfassung über die im Rahmen der frühzeitigen 

Beteiligung eingegangenen Anregungen und Bedenken 

- Billigung des Planentwurfs und Auslegungsbeschluss 

 

6. Gemeinschaftlicher Jagdbezirk Schallstadt und Eigen-

jagdbezirk Schallstadt 

- Neufassung der Satzung der Jagdgenossenschaft 

Schallstadt und Einberufung der Jagdgenossenschafts-

versammlung 

 

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2017 sowie Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb 

Wasserversorgung Schallstadt für 2017 

 

8. Kalkulation der Wassergebühren für das Wirtschaftsjahr 2017 

 

9. Kalkulation der Gebühren für die zentrale Schmutz- und 

Niederschlagswasserbeseitigung 2017 

 

10. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung 

von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften  

11. Anfragen aus dem Gemeinderat  

 

12. Mitteilungen der Verwaltung

 

Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser 

Sitzung eingeladen. 

  

Jörg Czybulka 

Bürgermeister 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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MITTEILUNGEN

Bürgerempfang zum neuen Jahr  

Voll besetzt war die Halle im Ortsteil Mengen beim Bürge-

rempfang zum neuen Jahr der Gemeinde Schallstadt am  

vergangenen Montag. 

Musikalische Eröffnung durch den Musikverein Mengen 

und Begrüßung durch den Bürgermeister 

Musikalische Begleitung durch den Musikverein Mengen 

Feierlich eröffnete der Musikverein Mengen e.V. die Ver-

anstaltung mit den Musikstücken „Trumpet“ und „You rai-

se me up“, bevor Bürgermeister Czybulka zu Beginn allen 

Anwesenden im Namen der Gemeinde alles Gute, Erfolg, 

Zufriedenheit und insbesondere Gesundheit für das Jahr 

2017 und natürlich  darüber hinaus wünschte. Eine laut Ver-

sammlungsstättenverordnung bis an die Grenze der Belast-

barkeit gefüllte Halle im Ortsteil Mengen zeuge von einem 

willkommenen Interesse an der Ortsgemeinschaft und der 

Kommunalpolitik. 

Auf diese Fachtermini „Versammlungsstättenverordnung“ 

und „Brandschutz“ komme er im weiteren Verlauf nochmals 

zurück. Wie für die Kreisräte aus Schallstadt sei Schallstadt 

bei Bürgerempfängen immer ein interessanter und fester 

Termin im Kalender von Abgeordneten. In diesem Jahr sei 

man aber mal ganz unter sich, obwohl man ein spannendes 

Bundestagswahljahr im Herbst habe. Vielleicht seien dies ja 

auch bereits Signale für eine KIWI-Koalition in Berlin. Umso 

mehr freue er sich über die Teilnahme der Bürgermeisterkol-

legen aus Wittnau und Münstertal. 

Erstmals könne er einen Willkommensgruß an die anwe-

senden Neubürgerinnen und Neubürgern aus dem neuen 

Wohnbaugebiet „Zwischen den Wegen“ im Ortsteil Mengen 

mit 39 Wohngebäuden mit dem Schwerpunkt  „Junge Fami-

lien mit Kindern“ richten. Man habe sie dieses Jahr separat 

zur heutigen Veranstaltung eingeladen. 

Er zeigte sich ebenfalls erfreut, dass so zahlreiche Vertreter 

oder Mitglieder der  beinahe 50 Vereine, der Feuerwehr, des 

Roten Kreuzes, der drei Kitas und der drei Schulen, aller eh-

renamtlichen stillen und aktiven Helfer gerade auch in der 

bestens funktionierenden Integrationsarbeit sowie der Rat-

hausmannschaft mit dem Bauhof und der kirchlichen Ver-

treter anwesend seien. 

Allen gebühre größter Dank im Rahmen dieses Jahreswech-

sels – denn diese Mitmenschen seien tagtäglich für alle da. 

Natürlich seien auch alle Vertreter aus Handel und Gewerbe 

weitere tragende Säulen innerhalb der Gemeinde.

Adelheid Kaltenbach 
  

Besonders erfreut zeigte sich Bürgermeister Jörg  

Czybulka, dass die älteste Bürgerin der Gemeinde Schallstadt, 

Frau Adelheid Kaltenbach, im stolzen Alter von 104 Jahren 

den Weg in die Halle nach Mengen gefunden hatte, um dem 

Bürgerempfang beizuwohnen. 

  

  

Musikalische Überraschung durch den Schulchor Mengen 

Schulchor Mengen 
  

Es folgte eine musikalische Überraschung, als der Kinderchor 

der Alemannenschule Mengen zwei unterhaltsame und  

pfiffig vorgetragene Musikstücke zum Besten gab. 

  

Ansprache des Bürgermeisters 

  

In seiner Ansprache hat Bürgermeister Jörg Czybulka zu  

Beginn an das Schlagwort bzw. Motto aus dem Vorjahr 

mit einigen dazugehörenden Visualisierungen erinnert.  

„Veränderungen“ habe die Botschaft vor 12 Monaten gehei-

ßen und ein „Atemlos“ habe sich schon damals für das gerade 

abgelaufene Jahr abgezeichnet. Die Würfel für Veränderun-

gen seien gefallen und stürmische Zeiten für die kommunal-

politischen Vertreter und insbesondere für die Verwaltung 

hätten sich angekündigt. Und so sei es denn auch gekommen. 

Wer Veränderungen wolle, müsse diese aber auch umsetzen. 

Er könne jetzt als diesjähriges Leitmotiv den Slogan einer  

großen deutschen Volkspartei anführen: „Orientierung in 

schwierigen Zeiten“. Diese Phase hätten der Gemeinderat und 

die Verwaltung bereits in einem früheren Stadium gemein-

sam mit engagierten Bürgern hinter sich gebracht. Heute  

gelte die Botschaft der Realisierung. 2016 sie in beinahe al-

len gesellschaftlichen Bereichen ein Jahr der Unruhe, auf-

steigender Ungewissheiten, ein Durchstarten mit Integra-
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tionsaufgaben bis hin zu landes-, bundes-, europaweiten 

und nicht zuletzt globalen Umbrüchen gewesen. Jetzt gelte 

es, den Worten Taten folgen zu lassen. Nenne man es – auf  

Schallstadt projiziert – „Mission possible Schallstadt 2020“. 

Bürgermeister Jörg Czybulka 
  

Mit mehreren durchgeführten Architektenwettbewerben 

bzw. Mehrfachbeauftragungen, der Riegelbebauung im 

nördlichen Bereich von Weihermatten, einem Rathausneu-

bau auf der Zirkuswiese sowie dem Mehrgenerationenwoh-

nen mit Tagespflege, Service-Wohnen, Bürgertreff mit Markt-

platz und Arztpraxen in der neuen Ortsmitte und nicht zuletzt 

dem in diesen Wochen fertig zu stellenden Bauhofneubau 

würde Schallstadt ein anderes Gesicht bekommen. Nachdem 

man in Mengen ein neues, wunderschönes Wohnbaugebiet 

mit 39 Grundstücken realisiert habe, würde der Kindergar-

ten eine dringend notwendige Erweiterung mit An- und  

Umbau erfahren. In Wolfenweiler würde die Schule durch ei-

nen Mensaneubau mit zusätzlichen Räumen ebenfalls für die 

Zukunft gerüstet. Dies alles koste Geld, Steuergeld. Aufgabe 

der Gemeinde sei es nicht, die ca. 7 Millionen Euro Rücklagen, 

bei Schuldenfreiheit seit über 10 Jahren im Kernhaushalt, auf 

der Bank liegen zu lassen und dafür sogar noch Negativzin-

sen zahlen zu müssen. Aufgabe sei es, für die Daseinsvorsorge 

und eine beste Infrastruktur für die Bürgerinnen und Bürger 

und ihre nachfolgenden Generationen zu sorgen. Hierbei sei 

es die politische Kunst der politischen Vertreter und natür-

lich auch seinerseits, eine Balance zwischen Ökonomie und  

Ökologie hinzubekommen. Erwähnen wolle er dabei eine 

Äußerung des Ministerpräsidenten, wonach Ökologie nicht 

ohne Wachstum funktioniere. Dabei sei es eben unumgäng-

lich, auch vertretbare Erweiterungen durch beispielsweise 

neue Erschließungsmaßnahmen innerhalb von Schallstadt 

bei Beibehaltung des ländlichen Charmes zu projektieren 

und umzusetzen. Dankenswerterweise unterstützten Land 

und Bund mit nicht unerheblichen finanziellen Mitteln  

diese Großprojekte. Man lebe in Deutschland auf einer Insel 

der Glückseeligkeit. Aktuell erfahre die Demokratie tagtäglich  

einen Stresstest, was man aushalten müsse und könne. Er 

hat gefragt, wie sich die Situation in Schallstadt und unserer  

Region darstelle. Man stelle Fragen und gebe Antworten 

vor dem Hintergrund, dass unsere Volkswirtschaft, unser  

Arbeitsmarkt so gut wie eine Vollbeschäftigung hergäben. 

Man schwimme quasi in einem Ozean an Freiheiten. Wir  

dürften bestimmen was wir wollen, wo wir wohnen, wen wir 

lieben, was wir essen, wen wir heiraten, wie wir leben, was 

oder wen wir wählen, ob oder was wir glauben ... hier könnte 

man auch die Frage nach dem Glück stellen. Die Älteren sei-

en zumeist zufrieden, könnten auch oftmals leichter loslassen 

an Vergangenem. Den Jüngeren falle dies manchmal nicht 

immer so leicht. Vielleicht vergesse man hin und wieder, was 

es heiße, am Leben zu sein. Etwas mehr Demut für alle wäre 

manchmal angebracht. Das gelte für die Menschen schlecht-

hin und natürlich auch für die Politiker. Man müsse aufhören, 

den Menschen immer seine Meinung auf zu oktroyieren und 

alles besser zu wissen. Gerade bei der Umsetzung großer  

Projekte, wie sie in Schallstadt begonnen worden seien,  

gelte es oftmals, „das dicke Brett von Kompromissen zu  

bohren“. Dies koste Zeit, Energie und Geld. Aber anders lasse 

sich in der heutigen Zeit ein Ziel nicht mehr konsensual errei-

chen. Die Gesellschaft müsse aufhören, auf dem bestehenden 

hohen Niveau zu jammern und unzufrieden zu sein. In Schall-

stadt habe man beste Voraussetzungen für ein zufriedenes 

Miteinander. Man könne ein bisschen stolz sein auf das, was 

geleistet worden sei und wer man sei. Unsere Demokratie,  

basierend auf unserem Grundgesetz, sei seines Erachtens  

eines der besten, wenn nicht das beste System auf diesem 

wunderschönen Globus. Dies solle eine Mischung aus Liebes-

erklärung und Mahnung zugleich sein. 

  

Weiter hat Bürgermeister Jörg Czybulka die Mitbürgergruppe 

mit bald 100 dezentral untergebrachten Menschen, schwer-

punktmäßig aus dem entfernten Syrien, angesprochen. 

Der größte Dank gelte hierbei der unglaublichen Zahl an  

ehrenamtlich Engagierten sowie auch den täglich damit in-

volvierten Mitarbeitern aus der Verwaltung, dem Bauhof, 

der Feuerwehr, den Schulen und Kindertagesstätten, den 

Vereinen oder weiterer Partner. Ohne sie würde man diese  

Mammutaufgabe nicht bewältigen. Natürlich seien noch viele  

Fragen offen, und es gelte auch gegenüber den Flücht-

lingen das Motto „Rechte, aber auch Pflichten und die  

Einhaltung unseres gesellschaftlichen Ordnungssystems“.  

Integration bedeute für ihn, das Gegenüber ernst zu nehmen, 

aber nicht von den eigenen Werten und Moralvorstellun-

gen abzuweichen. Er sei sicher, die Bürgerinnen und Bürger  

unterstützten die Verwaltung trotz aller manchmal auftreten-

den Unbequemlichkeit weiterhin und dafür gelte Dank und  

Respekt. Alle müssten bei den Unterkünften oder auch in den 

öffentlichen Einrichtungen lästige Unbequemlichkeiten er-

dulden; damit komme bald jeder einzelne Bauherr oder auch  

Vereine viel zu häufig in Kontakt: ein skurriler Brandschutz. Ein  

Beispiel unserer völlig überregulierten Gesellschaft, was er 

als „Regulierungstsunami“ bezeichne. Ein über alle Maßen 

skurriler Brandschutz oder bspw. die Versammlungsstätten-

verordnung und gesellschaftspolitische Vorschriften, wo 

jegliche Verhältnismäßigkeit und Abwägung verloren gegan-

gen sei. Hier wäre eine Entschlackung durch die Landes- und 

Bundespolitik durchaus gefordert, ansonsten vergrämte man  

weiterhin das ehrenamtliche Engagement und das Sozialwesen.  

Dabei müsse der Bürger auch verstehen und akzeptieren, 

dass Rathaus, Landratsamt und weitere Behörden sowie auch 

die Politiker nicht über Gesetzesvorhaben und Verfahrens-

richtlinien einfach hinweggehen könnten. Aber sie könnten 

natürlich mit daran wirken, Unsinniges oder Überflüssiges 

versuchen zu ändern. 
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In aller Kürze hat Bürgermeister Jörg Czybulka noch ein  The-

ma angesprochen, welches Generationen in Schallstadt in 

der Vergangenheit, der Gegenwart und sicherlich auch in der 

Zukunft beschäftigen wird: die Lösung von Verkehrswegen. 

Gemeinsam habe man in den vergangenen 12 ½ Jahren sei-

ner Amtszeit auch mit Unterstützung von Landes- und Bun-

despolitik erreicht, dass unsere Landschaft nicht unnötig 

zerstört würde. Man habe erreicht, dass sich der Autoverkehr 

seinen eigenen Weg suche und sicherer würde. Man habe er-

reicht, dass Menschen wieder ruhiger schlafen könnten. Und 

man habe erreicht, dass zum Beginn des Verfahrens in den 

nächsten Monaten zum Bau einer neuen Bahntrasse laut dem 

Projektbeirat das Versprechen aus Berlin eingelöst würde: 

Ein Tunnel durch den Alemannenbuck gen Süden mit einer 

Verlängerung um ca. 265 Meter und im Anschluss eine akus-

tische und landschaftsverträgliche Optimierung durch eine 

Anböschung mit Geländemodellierung! Man habe bei beiden 

Projekten mit den Projektgegnern „nicht geschimpft, sondern 

gescheit gestritten“. Für die Unterstützung durch die MUT hier 

in Mengen hat er sich herzliche bedankt. Man lebe nun mal 

in schwierigen Zeiten und hätte gerne einfache Lösungen 

und Antworten. Das war und sei jedoch nicht immer möglich. 

Man müsse nur bei sich selber bleiben. Man dürfe das Koor-

dinatensystem, den inneren Kompass nicht verlieren, dann 

sei vieles leichter. Es sei unumgänglich, mit dem Zeitgeist zu 

gehen und nicht in der Konservierung der  Vergangenheit zu 

verharren. 

  

Sodann hat Bürgermeister Jörg Czybulka an das zurücklie-

gende Jahr 2016 erinnert. Große Veränderungen und deren 

Realisierung lägen jetzt aber vor einem. Und was werde sich 

für unsere starke und lebenswerte Gemeinde Schallstadt al-

les in 2017 ergeben? Die städtebaulichen Veränderungen, die 

man jetzt in Schallstadt mit den beiden neuen Gewerbegebie-

ten, den Wohngebieten, den Erweiterungen in der frühkind-

lichen und schulischen Infrastruktur sowie nicht zuletzt mit 

einer neuen Ortsmitte in Angriff genommen habe, seien ein 

Quantensprung für Schallstadt. Er wünsche neuerlich, dass 

alle begreifen würden, wie lebenswert unser Land sei. Man 

wolle eine Politik über den Tellerrand hinaus, eine nachhaltige 

Gesamtbetrachtung. Freue man sich, dass man es bis hierher 

gemeinsam geschafft habe. Sein Wunsch hat weiterhin allen 

Politikern, aber auch den Bürgern gegolten, dass sie erkennen 

würden, dass zu den Aufgaben einer Gesellschaftspolitik im-

mer auch der  innere Frieden gehöre. Er hat allen gewünscht, 

dass das bevorstehende Wahljahr friedlich, konstruktiv und 

im Sinne einer nachhaltigen Politik von Statten gehe. Dies  

alles sei weiterhin auch eine Gemeinschaftsaufgabe. Auch hat 

er aus Sicht der kommunalen Verantwortlichen gewünscht, 

dass die Bürgerinnen und Bürger manchmal auch etwas mehr  

Geduld zeigten. Die Erfüllung von Wünschen erfordere auch 

Zeit. Abschließend hat er allen nochmal ein wunderbares Jahr 

2017 gewünscht, verbunden mit der Bitte, gemeinsam mit 

den politischen Vertretern und der Verwaltung die Gemeinde 

Schallstadt weiter voranzubringen.    

Vereinspräsentation   

Nach einem weiteren Musikstück des Musikvereins Mengen 

e.V. stellte Bürgermeister Jörg Czybulka mehrere Mengener 

Vereine und deren Angebote vor. In anschaulichen Bildern 

wurden die vielfältigen Möglichkeiten im Ortsteil Mengen 

präsentiert. Weitere Informationen sind über die Homepages 

der einzelnen Vereine oder über die Homepage der Gemein-

de Schallstadt abrufbar. 

Verabschiedung Caspar Freiherr von Fürstenberg 

  

Renate und Caspar von Fürstenberg mit Bürgermeister Jörg Czybulka 
  

Es folgte die würdige Verabschiedung von Herrn Caspar 

Freiherr von Fürstenberg, der im Dezember 2016 nach einer 

langen Ära kommunalpolitischen Engagements aus dem 

Gemeinderat ausgeschieden war. 

Die kommunalpolitische Laufbahn von Herrn von Fürsten-

berg begann als Gemeinderat am 21. November 1989, also 

vor fast 30 Jahren. Bürgermeister Czybulka ehrte Herr von 

Fürstenberg als einen treuen Wegbegleiter in den vergan-

genen 12,5 Jahren, der nie parteipolitisch agierte, sondern 

immer für die Sache für die Gesamtgemeinde Schallstadt 

kämpfte. 

Dies könne aus seiner Sicht als vorbildlich beschrieben 

werden und sollte ein selbstverständlicher Anspruch eines 

Jeden sein. Insbesondere als Vertreter im Technischen Aus-

schuss habe Herr von Fürstenberg gemeinsam mit dem Ge-

meinderat und der Verwaltung maßgeblich entscheidende 

Projekte mit auf den Weg gebracht. 

  

Bereits in den Jahren 2009 bzw. 2014 wurde Herr von Fürs-

tenberg für sein politisches Engagement eine Ehrung sei-

tens des Gemeindetages, zuletzt für seine 25-jährige Zuge-

hörigkeit im Gemeinderat von Schallstadt, zuteil. Außerdem 

war er während der letzten Jahre als Erster Bürgermeister-

stellvertreter und Zweiter Bürgermeisterstellvertreter tätig. 

Während seiner langen Tätigkeit hat er sich bei insgesamt 

697, zumeist Abendterminen, engagiert eingebracht. Dabei 

konnte er besonders beim den Themen „Holz“ und „Baum“ 

durchaus hartnäckig und insistierend auftreten. Bürgermeis-

ter Jörg Czybulka dankte nochmals dafür, dass er zu jedem 

Zeitpunkt ein absolut verlässlicher und loyaler Partner auf 

Augenhöhe war 

  

Neben der obligatorischen Schallstadtuhr überreichte er als 

Dankeschön einen hölzernen Merkzettelspender, der mit ei-

nem Schallstadt-Schriftzug und dem Wappen der Gemeinde 

jeden Tag an seine alte Wirkungsstätte erinnern soll. 

Ebenfalls ein großes Dankeschön sprach Bürgermeister Jörg 

Czybulka der Ehefrau von Herrn von Fürstenberg aus, die an 

vielen Terminen auf ihren Mann verzichten musste. 
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Ehrung Siya Dibassey 

 Siya Dibassey mit Bürgermeister Jörg Czybulka 
  

Für ihre herausragenden schulischen Leistungen und ihr au-

ßergewöhnliches soziales Engagement wurde Siya Dibassey 

geehrt. Die Siebzehnjährige wurde bereits im Sommer mit 

dem Landespreis für Absolventen der Werkrealschule von der 

Kultusministerin für ihre Leistung im Wahlpflichtfach „Wirt-

schaft und Informationstechnik“ ausgezeichnet. Außerdem 

übte sie über mehrere Jahre das Amt der Klassen- und Schul-

sprecherin aus, weshalb sie auch den Sozialpreis der Jenger-

schule mit der Außenstelle Schallstadt für ihr Engagement 

im Klassenrat,  Schülerrat und in der Schulkonferenz erhielt.  

Bürgermeister Jörg Czybulka überreichte ihr als Anerkennung 

für diese Leistungen ein kleines Präsent und  wünschte ihr für 

ihre weitere schulische Laufbahn am 

Walter-Eucken-Gymnasium in Freiburg alles Gute.  

  

Jahresrückblick in Bildern 

  

In seinem schon traditionellen und wie immer kurzweiligen 

Bildervortrag blickte Bürgermeister Jörg Czybulka auf die Er-

eignisse des Jahres 2016 zurück und bedankte sich bei allen 

Bürgerinnen und Bürgern, allen ehrenamtlich Tätigen, den 

Vereins- und Gewerbevertretern, dem Gemeinderat, den Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern aus der Verwaltung, den Kitas 

und dem Bauhof sowie den Schulen für die gute Zusammen-

arbeit im vergangenen Jahr. 

Anschnitt Neujahrssau 

Bürgermeister Jörg Czybulka mit den Bürgermeisterstellvertretern Herrn  
Willi Schumacher und Frau Dr. Karin Müller-Sandner 
  

Zum Abschluss des Bürgerempfangs wurde vom Bürgermeis-

ter und den Bürgermeisterstellvertretern die für Schallstadt 

besondere Neujahrssau geschlachtet. Begleitet vom Musik-

verein Mengen stimmten alle Anwesenden anschließend das 

Badnerlied an. 

  

Ein großes Dankeschön an die Landfrauen Mengen, die im 

Anschluss die Bewirtung übernahmen, während viele Bür-

gerinnen und Bürger noch die Gelegenheit zum Austausch 

nutzten. 

 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus  Termine und Veranstaltungstipps

Online-Ausgaben zum Blättern

auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös
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Einladung zur Neuwahl des Beirats für  
Menschen mit Behinderung für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Seit 2010 gibt es im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  

einen Beirat für Menschen mit Behinderung, der sich unter  

Moderation der Liga der Freien Wohlfahrtspflege konstituier-

te. 

Der Beirat ist ein Selbstvertretungsorgan von Men-

schen mit Behinderung für Menschen mit Behinderung.  

Leitgedanke ist die Verwirklichung von Gleichstellung, Selbst-

bestimmung und Teilhabe für behinderte Menschen. 

Zur jetzt anstehenden Neuwahl eingeladen, wählbar und 

wahlberechtigt sind nach der Wahlordnung alle Menschen 

mit Behinderung (mind. GdB 50, nachzuweisen durch  

SchwB-Ausweis) aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-

wald und Vertreter*innen der Einrichtungen der Behinderten-

hilfe, die im Landkreis ansässig sind. 

Gewählt werden jeweils Vertreter*innen für verschiedene  

Beeinträchtigungsformen. 

Die Wahl findet statt 

am Dienstag, 24.01.2017 

um 18:00 Uhr  

im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

Adresse Stadtstraße 2, 79102 Freiburg 

 (Großer Sitzungssaal) 

  

Der Veranstaltungsort ist überwiegend barrierefrei (stufenlos 

zugänglich, Aufzug, barrierefreie Toilette, Gebärdensprach-

dolmetschung angefragt). 

Hinweis: Die Tiefgarage des Landratsamtes steht we-

gen Sanierungsarbeiten für externe Besucher nicht zur  

Verfügung. Alle Teilnehmenden der Veranstaltung müssen  

auf den öffentlichen Nahverkehr bzw. die umliegenden Park-

häuser ausweichen. 

  

Der Beirat strebt für diese Wahl eine hohe Wahlbeteiligung an 

und bittet daher alle Menschen mit Behinderung, von ihrem 

Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

  

Die derzeitige Vorsitzende des Beirats, Frau Melanie Hild-

mann, betont, wie wichtig in einem großen Flächenlandkreis 

wie Breisgau-Hochschwarzwald die Arbeit dieses Gremiums 

ist und freut sich darüber, dass es nun bereits zum dritten Mal 

gewählt wird. 

  

Der Beirat hat sich in den vergangenen Jahren durch seine 

konstante Arbeit einen Namen gemacht, doch gibt es noch 

sehr viel zu tun, um die Teilhabe zu verbessern und zu stärken, 

so Hildmann. Der Beirat arbeitet eng mit der Kreisbehinder-

tenbeauftragen Frau Anke Dallmann zusammen, die seit dem 

01. August 2016 im Amt ist. 

  

Weitere Informationen stehen unter 

www.bmb-bh-wahl-2017.jimdo.com zur Verfügung. 

  

Barbara von Greve, 14.12.2016 

.
Nächstes Mitteilungsblatt ist Nr. 4/2017 

  

Redaktionsschluss:   

Dienstag, 24. Januar 2017, bis 12:00 Uhr 

im Rathaus in Wolfenweiler 

  

Erscheinungstermin:

Freitag, 27. Januar 2017 

  

Später eingehende Textbeiträge haben 

keinen Anspruch auf Veröffentlichung.

Beiträge 

Die eingehenden Textbeiträge werden gerne in digitaler 

Form unter: rathaus@schallstadt.de angenommen. 

Anzeigenaufträge 

Für eine kostenpflichtige Anzeige können Sie zu den  

üblichen Öffnungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauf-

trag abgeben oder eine E-Mail mit Ihren Bankdaten sowie 

Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den  

Primoverlag unter anzeigenannahme@primo-stockach.

de schicken. 

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 

www.schallstadt.de 
  

Auch online gut informiert 

  

Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen 

finden Sie auch auf www.schallstadt.de. 

  

Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. 

über laufende Projekte sowie die Angebote der Gemein-

de Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte 

über das Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche 

oder Senioren sowie über die örtlichen Gewerbebetrie-

be. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle An-

sprechpartner der Gemeindeverwaltung mit den angebo-

tenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr Anliegen, 

ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungs-

blatts seit 1/2014 zugreifen. 

  

Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter
www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
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Statistik Einwohnerwesen/ 
Personenstandswesen 2016     

Geburten 58  

3 beurkundete Geburten in Schallstadt     

     

Eheschließungen  38  

22 beurkundete Eheschließungen in Schallstadt    

     

Lebenspartnerschaften 2  

2 beurkundete Lebenspartnerschaften in Schallstadt 

   

     

Sterbefälle 49  

28 beurkundete Sterbefälle in Schallstadt    

     

Kirchenaustritte 42  

25 Austritte aus der katholischen Kirche    

17 Austritte aus der evangelischen Kirche    

     

Kircheneintritte 49  

15 Eintritte in die katholische Kirche    

34 Eintritte in die evangelische Kirche    

     

Einwohnerzahl laut Melderegister zum 01.01.2016 6.124  

Einwohnerzahl laut Melderegister zum 31.12.2016 6.184  

Hundesteuerbescheid 2017 

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2017 wurden zu-

gestellt. Bitte beachten Sie, dass neue Hundesteuermar-

ken ausgegeben wurden. Die im Jahr 2013 ausgegebenen, 

grünen Hundesteuermarken, sind nicht mehr gültig. 

  

Ihr Bürgermeisteramt   

 

  

NATURLEHRPFAD

Mehr Feldsperlinge, weniger Meisen

Wie im Jahre 2016 haben Wolfgang Wissmann und der U.Z. 

Anfang des Jahres rund 40 Vogelkästen in Augenschein ge-

nommen und gereinigt. Sie waren mit Schülern der Aleman-

nenschule entlang des Brunnengrabens und auf der Streu-

obstwiese aufgehängt worden.

 

Das Ergebnis war interessant: Wie auch schon beim Natur-

schutzbund Nabu bei der letzten Zählung festgestellt, haben 

wir 2016 gegenüber 2015 wesentlich weniger Kohl- und Blau-

meisen registriert. Beim Zählen der einzelnen Nester wurde 

dies im Vergleich zu 2016 nachdrücklich bestätigt. Bis auf zwei 

Höhlen waren alle Kästen bewohnt; diesmal aber hauptsäch-

lich von Feldsperlingen, die im Gesamtbestand deutlich zuge-

nommen haben. Zu unserer großen Freude ist der Steinkauz auf 

der Streuobstwiese zum brütenden Dauerbewohner gewor-

den. Auch der Gartenrotschwanz hatte das erste Mal wieder 

Quartier bezogen. In einem Kasten haben wir die Haselmaus 

oder den Siebenschläfer angetroffen. Die Turmfalken haben 

in beiden aufgehängten Höhlen wieder erfolgreich gebrütet. 

Große Sorgen machen auch uns das große Aufkommen von 

Elstern und Krähen, die fast alle Nester ausräubern, die sie 

entdecken. Leider haben wir außerdem feststellen müssen, 

dass auch die Jungvögel in den Kästen zunehmend von die-

sen Rabenvögeln attackiert werden, indem diese versuchen, 

mit ihren kräftigen Schnäbeln die Öffnungen zu lockern und 

die flugunfähigen Nestlinge aus dem Kasten für ihre eigene 

Brut als Futter herauszupicken und. weg zu tragen. Unseres 

Erachtens ist es zum Schutz der Singvögel höchste Zeit, Ab-

hilfe zu schaffen. Bitte informieren Sie auch den Nabu Bezirks-

verband Südbaden in Freiburg (Tel.: 0761/50367744) über 

Ihre eigenen Beobachtungen.

 

Im Namen des Arbeitskreises 

Leonhard Siegwolf 

 

 

MÜLLTERMINE
  

Montag, 23. Januar 2017 Restmüll 

MIttwoch, 25. Januar 2017 Biotonne 

  

Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

  

Grünschnitt-Sammelstelle 

Öffnungszeiten: 

März bis November jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 

12:00 Uhr    

  

Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: 01802 254648 

Sachbearbeiter beim Landratsamt,

Frau Silberer Telefon: 0761 2187-8828 

REMONDIS GmbH & Co. KG,

Bad Krozingen  Telefon: 0761 5150995 

(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, 

Gelber Sack)                       Telefon: 0800 1223255 (gebührenfrei) 

  

Kompostpate Ingo Schmitt 

Belchenstraße 17 

79189 Bad Krozingen Telefon: 0151 57116480 

  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 

der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per E-

Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
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OMJ Schallstadt und Ebringen 

Die Stelle der Offenen und Mobilen Jugendarbeit in Schallstadt und Ebringen ist mit Lena Oschowitzer seit 

Beginn des Jahres neu besetzt. Ab dieser Woche wird es neue Öffnungszeiten der Jugendräume in Schallstadt 

und Ebringen geben. 

  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

 13.00 – 16.30 Uhr Büro-/ 

Sprechzeit Ehrenkirchen

 10.00 – 13.30 Uhr 

Büro-/ Sprechzeit 

Ehrenkirchen

 

17.00 – 21.00 Uhr 

Juze Ebringen

17.00 – 21.00 Uhr 

Juze Mengen

17.00 – 21.00 Uhr 

Juze Ebringen

16.00 – 18.00 Uhr

Juze Schallstadt

17.00 – 18.45 Uhr

Juze Ebringen

 19.00 – 21.00 Uhr

Juze Schallstadt

21.00 – 22.00 Uhr

Tanzangebot 

Schönberghalle

18.00 – 22.00 Uhr

Juze Schallstadt

Häusle e.V.

19.00 – 21.00 Uhr

Nachtsport Halle Schall-

stadt (Der Nachtsport wird 

regulär ab dem 03.02.2017 

stattfinden)

Liebe Gemeinde, 

seit Beginn des Jahres bin ich die Neubesetzung der Offenen und Mobilen Jugendarbeit der Gemeinden Schallstadt und Ebrin-

gen. Meinen Bachelor of Arts in Bildungswissenschaften, mit dem Schwerpunkt Bildungsmanagement und  Gesundheitsförde-

rung, sowie meinen Abschluss in Tanzpädagogik und Bühnentanz, habe ich im Jahr 2014 erworben. In den letzten Jahren war 

ich vor allem im Bereich der Tanzpädagogik tätig und habe mit Kindern und Jugendlichen in einem Freiburger Jugendzentrum 

zusammengearbeitet. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und stehe Ihnen gerne bei Fragen und Anliegen zur Seite. 

  

Beste Grüße Lena 

  

Kontaktdaten: 

Mobil: +49176 411 02783 

Email: oschowitzer@cjw.eu 

OFFENE MOBILE JUGENDARBEIT

 

FUNDSACHEN
Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 

  

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 

  

1 Paar Handschuhe 

  

 

 

 

STANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

  

Frau Gabriele Wißler-Caroli zum 70. Geburtstag am 

21. Januar 2017 

  

Frau Anita Ilse Danner zum 75. Geburtstag am 

26. Januar 2017 

  

Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 

seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 

  

SOZIALE EINRICHTUNGEN

CARITASVERBAND

Katholische Berufsfachschule für Haus- und Familienpflege 

Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg

Telefon: 0761 385 43-0

www.familienpflegeschule.de

Info-Tag am Samstag, 4. Februar 2017 von 10 – 13 Uhr 

Der Beruf der Familienpflegerin ist ein moderner  

Beruf. Mit Kompetenzen aus den Bereichen Hauswirtschaft, 

Pflege, Säuglingspflege, Psychologie und Pädagogik arbei-

ten sie in Feldern der klassischen Familienpflege, Kinder- 

und Jugendhilfe z.B. Mutter-Kind-Einrichtungen, Tagesstät-

ten sowie der Alten- und Behindertenhilfe. Auch bilden wir 

Frauen und Männer in der mittleren Lebensphase in ver-

kürzter Ausbildungszeit aus.

Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Haus- und 

Familienpfleger/-in. Lehrerinnen und Schülerinnen stehen 

für Ihre Fragen zur Verfügung. Sie können die Schul- und 

Wohnräume besichtigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das Gespräch mit Ihnen.
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SCHULE

FÖRDERKREIS SCHULE SCHALLSTADT

 

Lernen um zu  Leiten  
Fachschule für Organisation und Führung  
Schwerpunkt: Sozialwesen   

Die Merian-Schule bietet ab September 2017 den  

Ausbildungsgang zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin / 

Fachwirt für Organisation und Führung mit Schwerpunkt 

Sozialwesen an.   

Die Ausbildung wendet sich insbesondere an die Fachkräfte 

in der Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenpflege, sowie an 

hauswirtschaftliche Betriebsleitungen. 

  

Ziel der Ausbildung ist Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus 

sozialen Einrichtungen für die Wahrnehmung von Leitungs-

funktionen zu befähigen. 

  

Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Der Unterricht findet 

immer mittwochs von 14.45 Uhr bis 21.30 Uhr statt. 

  

Das Schulgeld der Stadt Freiburg beträgt zurzeit pro Schul-

jahr 162,00 €. 

  

Am Dienstag, 14. Februar 2017 findet um 19.30 Uhr in der 

Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich 

über das Fachschulangebot informiert wird. 

  

Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 

79104 Freiburg,  

Tel. (07 61)201- 7781 od. -7217;  

Email: merian@freiburger-schulen.bwl.de 

Abitur, Fachhochschulreife, Mittlerer Bildungs-
abschluss 

an der Berufsoberschule, 

Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg 

Die Berufsoberschule bietet als staatliche Schule des „Zwei-

ten Bildungsweges“ jungen Menschen mit abgeschlossener  

Berufsausbildung die Möglichkeit, verschiedene Schulab-

schlüsse in verkürzter Zeit zu erreichen: Abitur (2-jährig), 

Fachhochschulreife (1-Jährig), Mittlerer Bildungsabschluss 

(1-jährig). 

Der Infoabend hierzu findet am Dienstag, 14. Februar 2017, 

19:30 Uhr in der Aula, Kirchstraße 4, 79100 Freiburg statt. 

    

  

Infoabend am Kolping Kolleg Freiburg 

am Fr, 27. Januar, 17.00-20.00 Uhr

in der Hildastr. 39, Tel. 706735,

www.kolping-kolleg.de 

Schule im 2. Bildungsweg mit Realschulabschluss, Fachhoch-

schulreife und Abitur für Erwachsene. 

Jetzt informieren, anmelden und Frühbucherrabatt sichern! 

  

 

Tag der offenen Tür an der  
Gewerbeschule Breisach   

Am 28.01.2017 öffnet die Gewerbeschule Breisach ihre Pfor-

ten für die Öffentlichkeit. Von 10 bis 16 Uhr stellt die Schule 

im Hauptgebäude (Grüngärtenweg 10) sowie in der unweit 

gelegenen Land- und Baumaschinenhalle (Fritz-Roth-Straße 

4) ihre zahlreichen Aus- und Weiterbildungsangebote vor. Ein 

besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Elektromobilität, 

die schon jetzt die Ausbildung spürbar verändert. Ebenfalls 

geöffnet ist an diesem Tag das Internat der Gewerbeschule 

Breisach, was besonders für die Eltern von minderjährigen 

Schülern von Interesse sein dürfte. 

Am Tag der offenen Tür in Breisach werden auch duale Ko-

operationspartner und ein gutes Dutzend Unternehmen aus 

den Bereichen Kfz-Technik, Zweiradtechnik und Land-/Bau-

maschinentechnik den Termin nutzen, um den betrieblichen 

Teil der in Breisach angebotenen Ausbildungsberufe vorzu-

stellen. Somit ist der Tag der offenen Tür ein idealer Zeitpunkt, 

um sich intensiv über eine Ausbildung in diesen Bereichen zu 

informieren. 

Neben den Berufsschulen werden an der Gewerbeschule 

Breisach auch 3 allgemeinbildende Schularten angeboten, 

welche von der Verzahnung mit den Ausbildungsberufen 

profitieren. Auch über diese Schularten kann man sich am Tag 

der offenen Tür informieren: Die einjährige Berufsfachschule 

Fahrzeugtechnik (1BF) vermittelt grundlegende Inhalte einer 

einschlägigen Berufsausbildung und kann als erstes Lehr-

jahr angerechnet werden. Die zweijährige Berufsfachschule 

Fahrzeug- und Elektrotechnik (2BF) vereint berufliche und 

allgemeinbildende Inhalte und führt zum mittleren Bildungs-

abschluss. Durch erfolgreichen Abschluss kann auch hier ein 

Jahr einer Berufsausbildung entfallen. Das Technische Gym-

nasium (TG) schließlich führt nach Klasse 13 zur allgemeinen 

Hochschulreife. Das hier angebotene Profilfach „Mechatronik“ 

bereitet besonders auf Ingenieur-Studiengänge vor. 

Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Förderkreises Schule Schallstadt e.V. 

lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins zur Mitglie-

derversammlung ein.

 

Termin: Mittwoch, den 25. Januar 2017 um 20:00 Uhr

Ort:  Musiksaal der Johann-Philipp-Glock Schule

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die 1. Vereinsvorsitzende

2. Berichte aus den Arbeitsgruppen

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstands

5. Verschiedenes

 

Die nächste ordentliche Neuwahl des Vorstands findet An-

fang 2018 statt. 

Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung 

sind bis spätestens sieben Tage vor dem Versammlungster-

min schriftlich bei der 1.Vereinsvorsitzenden Barbara Mit-

telbach, Hinterm Ziel 14, 79227 Schallstadt bzw. per mail 

an: barbarella_t@web.de einzureichen. 
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VOLKSHOCHSCHULE

307705 Gnocchi mit verschiedenen Soßen  

ab Dienstag, 14.02.2017, 1x, 18.30–21.45 Uhr, Johann-Phil-

ipp-Glock-Schule, € 18,00

 

307704 Kichererbsen & Company  

ab Dienstag, 24.01.2017, 1x, 18.30–21.45 Uhr, Johann-Phil-

ipp-Glock-Schule, € 18,00

 

307701 Whiskey aus Irland  

ab Samstag, 21.01.2017, 1x, 18.00–22.30 Uhr, , € 58,00 

 

Anmeldung und weitere Kurse unter: 

VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, 

Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de oder

 www.vhs-bad-krozingen.de 

Christa Sutter 

Schönbergstraße 127 a 

79285 Ebringen  

 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

 

Jahreshauptversammlung 2017  
der Freiwilligen Feuerwehr Schallstadt

am Freitag, den 27. Januar 2017

um 19:30 Uhr

in der Johann-Philipp-Glock-Halle in Schallstadt

TAGESORDNUNG

1.  Begrüßung

2.  Ehrung verstorbener Kameraden

3.  Bericht der Jugendfeuerwehr

4.  Kassenbericht

5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwar-

tes

6.  Bericht des Kommandanten

7.  Bericht über Einsätze

8.  Ausbildung und Lehrgänge

9.  Beförderungen

10.   Entlastung des Kommandos und des Feuerwehraus-

schusses

11.  Wahl des Gesamtkommandanten

12.  Ansprache des Bürgermeisters

13.  Ehrungen

14.  Ansprache des Kreisbrandmeisters

15.  Grußworte der Gäste

16.  Verschiedenes, Wünsche

Nach der Versammlung laden wir Sie herzlichst zu einem klei-

nen Vesper ein.

 

 

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE MENGEN
Hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, Hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste:   

Sonntag, 22. Januar 2017 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 

  

Sonntag, 29. Januar 2017 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 

  

Sonntag, 05. Februar 2017 

10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen   

  

Geistliche Abendmusik- Evangelische Martinskirche Mengen 

Samstag, 21. Januar 2017 

19.00 Uhr Konzert für Orgel und Oboe 

Horst K. Nonnenmacher / Gianluca Rotta 
  

Das Instrumentalduo Gianluca Rotta und Horst K. Nonnenma-

cher spielt Kammermusik, Originalkompositionen und Bear-

beitungen für Oboe, Englischhorn und Orgel aus Barock, Klas-

sik und Romantk, Werke von Heinichen, Händel, Mozart u.a. 

Dazu erklingen Orgelkompositionen von Brunckhorst, Bach 

und Rellstab. 

  

Kinderkleidermarkt 

Liebe Mengener-KinderKleidermarktBesucher –und – möch-

teGernVerkäufer, 

leider müssen wir den Markt dieses Jahr absagen. Landrat-

samt und Gemeinde verlangen einen genehmigten „Beti-

schungsplan“ und da wir befürchten, dass es mit einer Geneh-

migung bis Anfang Februar nicht mehr klappen wird, haben 

wir uns schweren Herzens entschlossen dieses Jahr nicht aktiv 

zu werden, sondern alle Energie zu sammeln und 2018 – ver-

mutlich wieder am ersten Februar-Sonntag – neu zu starten...

mit genehmigtem Plan!! 

Bis dann 

Sibylle Bühler für den Arbeitskreis „Eine Welt“ der ev. Kirchen-

gemeinde Mengen-Hartheim 

  

Highlights im Lutherjahr 2017 

Aufführung eines Luther-Musicals  

Samstag, 11. März 2017 19 Uhr Halle Mengen 

Sonntag, 19. März 2017  15 Uhr Seltenbachhalle Feldkirch 

  

Busfahrt zum Evangelischen Kirchentag: 

25.- 28.Mai 2017 Evangelischer Kirchentag; Fahrt nach Wit-

tenberg und Umgebung mit Besuch des Abschlussgottes-

dienstes. Den Anmeldeflyer und nähere Informationen erhal-

ten Sie ab sofort gerne im Pfarramt 
  

Bücher-Tauschzimmer 

Immer freitags im Pfarrhaus in Mengen  von 15 – 18 Uhr 

  

Pfarramtssekretariat 

mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

  

Es grüßt Sie herzlichst Ihr   

Pfarrer Jobst Bösenecker 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WOLFENWEILER-SCHALLSTADT
Kirchstraße 10, 79227 OT Wolfenweiler, 
Telefon: 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste: 

Sonntag, 22.01.17 3.S.n.Epiphanias 

10.00 Uhr  Festgottesdienst zum 125 jährigen Jubiläum des 

Musikverein Schallstadt- Wolfenweiler 

  

Sonntag, 29.01.17 4. S.n.Epiphanias 

10.00 Uhr  Gottesdienst 

  

Kinder- und Jugendchor 

„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 

montags von 17.30 – 18.30 Uhr 

„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 

montags von 18.30 – 19.30 Uhr 

jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 

Infos und Leitung: Katrin Zaruba 

  

Die Krabbelgruppe am Dienstag 

trifft sich immer von 10.00-11.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Infos und Leitung: Michaela Butz (Tel. 01734891617) 

  

Probe der Kantorei  

immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  im Evang. Ge-

meindehaus. 

Leitung: Ina Stoertzenbach 

  

Lust auf Bruckner ? --Lust auf Singen ? 

Für Anton Bruckners Messe C-Dur (Windhaager Messe) mit 

Chor, Hörnern und Streichern freut sich die Kantorei Wolfen-

weiler über sängerische Unterstützung in allen Stimmgrup-

pen. 

Geplant ist ein konzertanter Abendgottesdienst am 7. Mai 

2017 um 18 Uhr in der Ev. Kirche Wolfenweiler.

�� Kennenlernprobe am Dienstag, 14. Februar 2017 um 

20.00 Uhr im Gemeindehaus Wolfenweiler,

�� generell wöchentliche Proben Dienstagabends 20-

21.30h,

�� Probensamstag 25. März 2017

�� Hauptprobe Freitag 5. Mai

�� Generalprobe Samstag 6. Mai

 

Anmeldung + Infos unter ina.stoertzenbach@gmail.com 

Wir freuen uns auf Sie! 

  

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  

immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

  

Der Frauenkreis Leutersberg 

trifft sich am Mittwoch, 25.01. um 19.00 Uhr bei Frau Bür-

gelin. 

  

Probe Rejoice Chor 

donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

Infos und Leitung: Angela Werner 

  

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  

im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

Projekt „Mein Bibelwort“ 

Welcher biblische Satz hat Sie in Ihrem Leben bewegt, beglei-

tet, gestärkt, geärgert, aufgebaut? 

Wir sammeln solche „Bibelworte“, um damit eine „Bibelbank“ 

zu gestalten: 

Eine massive Holzbank, deren Sitz- und Rückenfläche wie ein 

aufgeschlagenes Buch aussieht, soll mit diesen Bibelworten 

gestaltet werden. 

Sie soll im Reformations-Jubiläums-Jahr 2017 daran erinnern, 

dass der Zugang zur Bibel offen ist – „offenes Buch“ – und dass 

die Bibel Menschen in ihrem Leben begleitet, prägt, ermutigt. 

Die Bank wird dann an verschiedenen Orten in unserer Ge-

meinde aufgestellt werden. 

  

Bitte schreiben Sie Ihr Bibelwort in Ihrer Übersetzung oder 

Sprache auf und geben Sie es im Pfarramt Kirchstr. 10, in der 

Kirche oder im Gemeindehaus bis zum 5. Februar 2017 ab. 

  

Freundliche Grüße, 

Christine Heimburger, Pfarrerin  

 

 

PFARRGEMEINDE ST. BLASIUS 
Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin
Zuständiges Pfarrbüro: Schönbergstr. 73,
79285 Ebringen, Tel: 07664 7036   Fax: 8440
E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de
www.kath-bom.de, Pfarrbrief-Mail-abo:
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo

Gottesdienste    
Samstag, 21.01. 

18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaffenweiler 

  

Sonntag, 22.01. 

 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

  

Sonntag, 29.01. 

 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 

2.Weg-Gottesdienst der Erstkommunikanten  
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

  

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-

ten und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der 

Homepage oder im Pfarrbrief.   

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG-TUNIBERG
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 21.01. 

17.00 Glocken läuten den 3. Sonntag im Jahreskreis ein 

18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 

Wir beten für Johannes Thoma und für Max Herrenweger; für 

Anna und Burkhard Michel und Familie Emil Joos 

  

Sonntag, 22.01. 

09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 

10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

10.30 Kindergottesdienst (St. Stephan, Mu) 

18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
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Montag, 23.01. 

19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

  

Dienstag, 24.01. – Heiliger Franz von Sales - 

19.00 offene Kapelle 

ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 

St.Nikolaus 

  

Donnerstag, 26.01. – Heiliger Timotheus und heiliger 

Titus - 

09.00 Eucharistiefeier (Wa) mit anschließender Begegnung im 

Bürgersaal 

18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 

Wir beten für die Verstorbenen des Kirchenchores St. Stephan 

Anschließend Generalversammlung des Kirchenchores 

  

Freitag, 27.01. 

18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 

  

Samstag, 28.01. – Heiliger Thomas von Aquin - 

17.00 Glocken läuten den 4. Sonntag im Jahreskreis ein 

18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

musikalisch mitgestaltet von den P&P-Singers 

  

Sonntag, 29.01. 

09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Musikalische Gestaltung durch Kinder- und Jugendchor und 

Band 

11.30 Taufe (St. Nikolaus, Opf) 

der Kinder Elias Gippert und Julian Fehrenbach (Pfarrer And-

reas Mair) 

18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 

  

Sternsinger sammeln 5.720,01 Euro für Kinder in Not   

„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für Gottes Schöp-

fung – in Kenia und weltweit!“ hieß das Leitwort der bundes-

weiten Aktion Dreikönigssingen, und 32 Sternsinger stellten 

dies eindrucksvoll unter Beweis. Vom 3.1. bis 6.1. waren die 

Kinder und Jugendlichen als Heilige Drei Könige gekleidet in 

unseren Dörfern unterwegs, brachten den Segen „Christus 

segne dieses Haus“ und sammelten für Not leidende Kinder in 

aller Welt. Die Spenden aus Waltershofen gehen in das Projekt 

Schuldbildung in El Salvador. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sternsingerinnen und 

Sernsinger, den Begleitpersonen, den Familien, die eine An-

laufstation anboten und Allen, die bei der Vorbereitung, 

Durchführung und beim Abschluss der Aktion verantwortlich 

mitgeholfen haben. 

Bedanken möchten wir uns ebenso herzlich für die neuen 

Sterne in Waltershofen. 

Vergelt`s Gott an alle die mit ihrer Spende die Aktion unter-

stützten. 

  

Bettina Wittmer 

Gemeindereferentin 

  

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE 
Schallstadt-Wolfenweiler, 
Gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 

und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

  

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 

zu entnehmen. 

 

EVANGELISCHE LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT DES LGV U. JUGEND-
BUND EC WOLFENWEILER
Erlendweg 3, 
Jugendarbeit: Tel. 95189

Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 17:00 Uhr 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 

Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 

Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 

R. Luginsland: 07664 67 70 

M.Müller: 0160 97601405 

www.ec-wolfenweiler.de 

   

 

  

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-

haus. 

  

dienstags: 17:00 Uhr 

  

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518  
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VEREINE

Unsere nächsten Termine: 

  

Samstag, 28. Januar 2017, von 17.00 - 19.00 Uhr: 

Offenes Sportangebot für Jugendliche in der Halle Mengen, 

in Zusammenarbeit mit der OMJ und der Gemeinde Schall-

stadt 

  

Mittwoch, 1. Februar 2017, 20.00 Uhr: 

Generalversammlung des Bürgerforums in der Begeg-

nungsstätte bei der Feuerwehr, Rathausstraße, Mengen.  

Die Tagesordnung wurde im letzten Mitteilungsblatt veröf-

fentlicht. 

Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-

zung spätestens 

7 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden Kai Hoff-

mann, Schulstraße 3, 79227 Mengen, schriftlich eingereicht 

werden. 

  

Sonntag, 12. Februar 2017, 18.00 Uhr: 

Erzähltheaterabend im Alemannensaal Mengen (Schulst-

raße, bei der Halle). 

Rosa Müller-Gantert erzählt und spielt Märchen und Ge-

schichten für Augen und Ohren. Sprache, Bilder, Bücher, All-

tagsgegenstände, Hände und Handschuhe machen die Ge-

schichten lebendig. Seien Sie gespannt! 

Zu Beginn servieren wir einen kleinen Imbiss. Wir freuen uns 

auf zahlreiche Interessierte Besucher. Der Eintritt ist frei! 

  

Schon mal vormerken: 

Samstag, 1. April 2017, ab 10.00 Uhr: Dorfputzede in und um 

Mengen 

Samstag, 6. Mai 2017: Verschenke-Markt in der Halle Men-

gen 

Weitere Infos hierzu erfolgen rechtzeitig! 

  

Aktuelle Infos auch auf unserer Homepage: www.buer-

gerforum-mengen.de 

  

   

 

KULTURVEREIN SCHALLSTADT E. V.

27. Januar 2017, 20 Uhr Käppele-Scheune 

Der Kulturverein Schallstadt lädt ein zum Kino im Käppele: 

„Nebraska“ (2013) Es ist ein Millionengewinn, denkt sich Woo-

dy, keine Werbung, wie sein Sohn behauptet, und macht sich 

auf den Weg nach Nebraska, die Gewinnsumme abzuholen. 

Sein Sohn sucht und findet ihn, aber auch andere Verwandte 

habe plötzlich Interesse an ihm, dem kautzigen Senior, denn 

vielleicht ist es ja wirklich ein Millionengewinn... „Nebraska“ 

ist ein Roadmovie der anderen Art, eine Episode aus dem win-

terlichen Amerika, einfühlsam, nachdenklich machend - und: 

humorvoll. 

Ab 19 Uhr wird wie immer ein Imbiss angeboten, Platzreser-

vierungen sind unter ticket-kvs@t-online.de möglich. Weitere 

Infos: www.kulturverein-schallstadt.de 

Der Eintritt beträgt 5 / 4 €. 

 

  

„Internationale Kochgruppe“

Wir laden Sie sehr herzlich ein am Montag, 30. Januar um 19 

Uhr in die Käppele-Scheune zu einem Kochabend: 

  

Wir werden dieses Mal aus der Zeitschrift „essen + trinken“  

kochen: „Salat mit gebratenem Apfel / Tris von Nocken / 

Exotisches Dessert“ . 

 

Wir bitten um Anmeldung unter 07664-4025999 

oder b.kirmaier@web.de

 

Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt. 

  

 

LANDFRAUEN 

Mengen

Der Landfrauenverein Mengen lädt zu einer kulinarischen 

Veranstaltung „Wein und Käse“ mit Frau Regina Engler ein, 

am 

  

Freitag, den 27.01.2017 um 19.30 Uhr im Alemannensaal 

Mengen 

  

Gäste sind herzlich willkommen. Der Unkostenbeitrag be-

trägt für Mitglieder 17,00 €/Person, für Nichtmitglieder 20,00 

€/Person. 

Eine Anmeldung ist erforderlich bis 22.01.2017 bei Regina 

Engler, Tel. 07664-59505. 
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Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Das Kinder- und Jugendhospiz hat eine Spende der Landfrau-

en Landfrauenverein Schallstadt-Wolfenweiler-Leuters-

berg e. V erhalten. Frau Dietz, Frau Berg-Oestringer, Frau von 

Spies und Frau Gerber engagieren sich ehrenamtlich beim 

Malteser Hilfsdienst e.V. im Bereich ambulante Kinder -und 

Jugendhospiz Freiburg und Breisgau Hochschwarzwald. 

 

Im Rahmen des traditionellen Neujahrskaffee der Landfrauen 

am 3. Januar 2017, mit Vortrag von Dr. Stengel, haben sich die 

Damen mit einem kurzen und interessanten Bericht über ihre 

Tätigkeit persönlich bei den Landfrauen bedankt. 

 

 

 

MGV EINTRACHT SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

Generalversammlung

Freitag 10.02.2017

Beginn 20.00Uhr

Hotel Gasthaus zum Ochsen Wolfenweiler

Tagesordnung:

1  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

2  Gedenken der im Jahre 2016 verstorbenen Mitglieder

3   Bekanntgabe Protokoll letzten Jahreshauptversamm-

lung

4  Bericht des 1. Vorstandes

5  Bericht des 2. Schriftführers

6  Bericht des Rechners

7  Bericht der Kassenprüfer

8  Entlastung des Rechners und der Vorstandschaft

9  Bericht des Dirigenten

10  Sängerehrungen

11  Anträge und Verschiedenes eneralversammlungFreitag 10.02.2017Beginn 20.00UhrHotel Gasthaus zum Ochsen WolfenweilerTagesordnung:1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung2 Gedenken der im Jahre 2016 verstorbenen Mitglieder3 Bekanntgabe Protokoll letzten Jahreshauptversammlung4 Bericht des 1. Vorstandes5 Bericht des 2. Schriftführers6 Bericht des Rechners7 Bericht der Kassenprüfer8 Entlastung des Rechners und der Vorstandschaft9 Bericht des Dirigenten10 Sängerehrungen11 Anträge und Verschiedenes 

 
 

 

MUSIKVEREIN MENGEN

Einladung zur Generalversammlung 

Zur Generalversammlung des Musikvereins Mengen e.V. am 

Freitag, 17. Februar 2017 um 19.30 Uhr, im Alemannensaal, la-

den wir alle aktiven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder 

sowie Freunde und Förderer des Vereins recht herzlich ein. 

  

Tagesordnung 

TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Totenehrung 

TOP 3: Bericht der Protokollbuchführerin 

TOP 4: Bericht des 1. Vorsitzenden 

TOP 5: Ansprache des Dirigenten 

TOP 6: Bericht der Jugendvertreterin 

TOP 7: Bericht der Rechnerin 

TOP 8: Bericht der Kassenprüfer 

TOP 9: Entlastung für den Gesamtvorstand 

TOP 10: Neuwahlen für den 2. Vorsitzenden, Rechnerin, Ju-

gendleiter, 2 Beisitzer 

TOP 11: Anträge / Verschiedenes 

TOP 12: Grußworte der Gäste 

  

Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-

zung spätestens 8 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-

zenden Thomas Bockstahler, Dietenbachstraße 2, 79114 Frei-

burg, schriftlich eingereicht werden. 

  

Ihr Musikverein Mengen  

 

 

MUSIKVEREIN WOLFENWEILER-SCHALLSTADT

Einladung zum Festgottesdienst 

Um unser Jubiläumsjahr gebührend zu beginnen, veranstal-

ten wir am 22.01.2017 um 10 Uhr einen Festgottesdienst in 

der evangelischen Kirche. Wir werden den Gottesdienst unter 

anderem musikalisch mitgestalten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

  

Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt  

 

 

Reit- und Fahrverein Lorenzi e.V.

Der Reit- und Fahrverein Lorenzi e.V sucht zeitnah eine Wiese 

oder ein Grundstück zur Pacht, um auch in der Wintersaison 

die Kinder und Jugendarbeit weiterführen zu können. 

Der RFV mit seinem Sitz in Schallstadt hat seinen Fokus seit 

der Gründung 2014 auf die Arbeit mit Kindern und Jugend-

lichen gelegt. Mit diversen Veranstaltungen wie einem Drei- 

Königs-Ritt, Turnierbesuchen, Abzeichenlehrgängen und 

Reitunterricht für die Allerkleinsten bietet der Verein eine 

breite Palette an Möglichkeiten, den Kindern Kontakt zu Pfer-

den und Ponys zu verschaffen. Dadurch werden ihnen Eigen-

schaften wie Geduld, Einfühlsvermögen, aber auch Disziplin 

und Selbstbewusstsein vermittelt. 

Doch gerade in den Wintermonaten leidet der Verein unter 

den schlechten Wetterbedingungen, die das Benutzen des 

vorhandenen Reitplatzes am Rande des Gewerbegebiets 

Schallstadt unmöglich macht. Aufgrund der Lage ist der Platz 

so gut wie immer überflutet und somit nicht bereitbar. 

Um nun weiterhin sowohl den Kleinsten das Reiten zu ermög-

lichen, aber auch er ambitionierten Jugend die Trainingsmög-

lichkeiten für die Turniersaison zu geben, sucht der RFV nach

�� Einer Wiese oder Grundstück zur Pacht in näherer 

Umgebung Schallstadts (zu Fuß erreichbar). Es sollte 

die Möglichkeit gegeben sein ein Reitplatz oder besten-

falls ein Reitzelt dort aufzubauen.

 

Falls Sie ein Grundstück mit den gegebenen Anforderungen 

verpachten wollen, melden Sie sich bitte an den Verein. An-

sprechpartner ist Silke Lorenzi (Tel: 0171 9861929 ) 
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SPORTCLUB MENGEN E.V.

Vertragsverlängerung mit unserem Trainer 

Der SC Mengen freut sich die Vertragsverlängerung mit ihrem 

Trainer Daniel „Hughes“ Hug bekannt geben zu können. Da-

niel Hug verlängert zum vierten Mal und der Verein sowie die 

Mannschaft freuen sich auf eine weitere erfolgreiche Zusam-

menarbeit. 

  

Termine:  

Dienstag, den 24. Januar 2017 

Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 

Mittwoch, den 25. Januar 2017 

AH 19:00 Uhr Training 

Donnerstag, den 26. Januar 2017 

Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 

  

Ergebnisse: 

F-Junioren: 

Turnier in Merdingen. Die F1 des SC Mengen mit 9 Spielern 

war am vergangenen Sonntag in Merdingen angetreten. Die 

Mannschaft hat alle Spiele gewonnen. Es gab Medaillen für 

alle Kinder. 

Ehrenkirchen – SC Mengen 2:3 

Wasenweiler – SC Mengen 0:5 

Gottenheim – SC Mengen 2:4 

Die Kinder hatten viel Spaß und sind fair bei Fouls etc. mit ih-

ren Gegenspieler umgegangen. 

 

Homepage:  im Netz unter http://www.sc-mengen.de 

  

Öffnungszeiten des Clubheims: 

Ab Dienstag wieder normal geöffnet (Montag ist Ruhetag). 

Am Wochenende spielt die Bundesliga, wir übertragen die 

Spiele, auch das Freitagspiel SCF gegen Bayern .  

 

 

TENNISCLUB SCHALLSTADT-WOLFENWEILER E.V.

Liebe Mitglieder,   

hiermit möchten wir Sie zu unserer ordentlichen Mitglieder-

versammlung 2016 im Clubhaus   

am Freitag, 27. Januar 2017 – 

Beginn 19:30 Uhr einladen. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung

2. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorstandes

3. Kassenbericht

4. Bericht des Rechnungsprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahlen

7. Anträge von Mitgliedern

8. Verschiedenes 

  

Anträge von Mitgliedern müssen nach § 7 der Satzung min-

destens 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich mit 

Begründung beim 1. Vorsitzenden Christian Schläfer, Stollen-

mühlenweg 6a, 79227 Schallstadt eingereicht werden. 

  

Ihre Vorstandschaft des TC Schallstadt   

 

TURNVEREIN WOLFENWEILER-SCHALLSTADT

Rückenfit Neu! 

am Abend  

Ein effektives Training für einen gesunden und starken 

Rücken. Trainiert wird neben der Rumpfkraft, auch die Sta-

bilität der Wirbelsäule und die Beweglichkeit des gesamten 

Bewegungsapparates für ein harmonisches Zusammenspiel. 

  

Wann: 

dienstags, ab dem 31.01.2017 

18 x 60 Minuten   

von 17.00 bis 18.00 Uhr 

  

Wo: 

im Spiegelsaal 

des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 

Mooswaldstraße 15 

  

Kursgebühr: 

EUR  39,00 für Mitglieder 

EUR  87,00 für Nichtmitglieder   

 

Faszientraining Neu! 

am Abend 

Faszientraining liegt derzeit voll im Trend. Trainiert wird 

Nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. Die Faszien 

umfassen den gesamten Körper wie ein Netzwerk und sind 

somit das größte Sinnesorgan. 

Häufig haben muskuläre Verspannungen und unspezifische 

Rückenschmerzen hier ihren Ursprung. Ziel des Trainings ist 

es Verklebungen der Faszien zu lösen und die Elastizität und 

die Belastbarkeit des faszialen Systems zu erhöhen. 

Der ideale Schutz vor Verletzungen. Faszientraining ist mehr 

als nur mit der Rolle zu trainieren. Spezielle federnde Bewe-

gungen und Dehnungen, ähnlich wie beim Yoga, ergänzen 

das Training und fördern somit auch die Entspannung. 

  

Wann: 

dienstags, ab dem 31.01.2017 

18 x 60 Minuten   

von 18.00 bis 19.00 Uhr 

  

Wo: 

im Spiegelsaal 
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des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 

Mooswaldstraße 15 

  

Kursgebühr: 

EUR 39,00 für Mitglieder 

EUR 87,00 für Nichtmitglieder  

  

Bodyfit 

am Vormittag  

Wir trainieren auf fetzige Musik zur 

Verbesserung der Ausdauer und Koordination. 

Wir bieten ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining, ins-

besondere die Kräftigung der sogenannten „Problemzonen“ 

und der Stützmuskulatur. Dehnung und Entspannung runden 

die Bodyfitstunde ab. 

  

Wann:   

freitags ab dem 03.02.2017  

18 x 75 Minuten   

von 8.15 bis 9.30 Uhr 

 

Wo: 

im Spiegelsaal 

des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 

Mooswaldstraße 15 

  

Kursgebühr: 

EUR   48,00 für Mitglieder 

EUR  108,00 für Nichtmitglieder 

  

Infos und Anmeldung für alle aufgeführten Kurse: 

Stephanie Weyel

Physiotherapeutin | Pilates Trainerin | Personal Training 

07664-4025567 oder per Email an 

pilates2013@web.de 

   

WOLFSZUNFT SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

Hallo liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

einer der wichtigsten Termine des Jahres rückt näher! 

 

Und beut der Winter auch manche Leiden, 

So will er doch nicht traurig scheiden: 

Er bringt uns erst noch die Fastnachtszeit 

Mit aller ihrer Lustigkeit. 

Da gibt es Kurzweil mancherlei, 

Musik und Tanz und Mummerei, 

Pfannkuchen, Brezel, Kuchen und Weck‘, 

Und Eier und Würste, Schinken und Speck. 

Wir Kinder singen von Haus zu Haus 

Und bitten uns eine Gabe aus, 

Und machen‘s hinterdrein wie die Alten 

Und wollen heuer auch Fastnacht halten. 

(Hoffmann von Fallersleben) 
 

Wir wünschen Euch allen eine glückselige Fasnet. 

  

Unsere beiden Termine :   

28.01. Wolfsnacht 4.0 in der Johann-Philipp-Glock-Halle.die 

Band 1000Volt 

Spielt Schlager der letzten 30 Jahre. 

Alle Bürger sind eingeladen gemeinsam mit Zünften der Um-

gebung einen tollen Abend zu verbringen. 

Beginn 20:11 Uhr, 

Einlass ab 19:11Uhr. 

  

Alle sind herzlich willkommen!!! 

  

23.02. Stellen des Narrenbaumes am Rathaus um 18:33 Uhr. 

Gemeinsame Veranstaltung Wolfszunft e.V und Burstelhexe 

Mengen e.V. 

Mit tatkräftiger Unterstützung durch unsere Feuerwehr und 

den Musikverein. 

Danach geht’s an der Zunftstube weiter. 

Bewirtung durch das Weingut Stork   

Für die Besucher halten wir kostenlosen Glühwein bereit. 

  

Ihre Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e.V. 

 
 

 

SONSTIGES

Stadt Bad Krozingen 

Wir suchen SIE zur Unterstützung unseres Teams in verschie-

denen Bereichen:

�� Dezernent/in Kultur, Bildung & Soziales

�� Sachbearbeiter/in Bürgerbüro

�� Pädagogische Fachkräfte

�� Bundesfreiwilligendienstleistende/r Flüchtlingshilfe

 

Die ausführlichen Stellenangebote finden Sie auf unserer 

Homepage!

Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Fachbereich Personal & Organi-

sation, Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen

 Tel.: 07633 / 407 - 117 

Liebe Freunde des Theaters des Turnvereins Wolfenweiler-

Schallstadt,   

wir haben gute Nachrichten. 

Es wird in diesem Jahr 4 Aufführungstermine geben, 

diese sind:  

1. Freitag,   17.03.2017

2. Samstag, 18.03.2017

3. Freitag,   24.03.2017

4. Sonntag, 26.03.2017  

  

Christel Joos hat sich für die Kriminalkomödie 

 „Unter Bademäntel“ entschieden. 

  

2016 war die Nachfrage nach Eintrittskarten so groß, dass 

nicht alle Theaterfans das Stück ansehen konnten. Diesen 

„Notstand“ soll es 2017 nicht geben. Für das Publikum neh-

men die Theaterspieler deshalb die Strapazen auf sich, 4 

Vorstellungen zu spielen. Wir hoffen auf vier ausverkaufte 

Vorstellungen und bedanken uns schon jetzt ganz herzlich 

bei der Theatertruppe um Christel Joos. 

  

Der Kartenvorverkauf beginnt am Samstag, 

den 25.02.2017, bei den bekannten Vorverkaufsstel-

len. 

Weitere Infos folgen.  

  

www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
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Ausstellung in der WG Wolfenweiler 

„Die französische Künstlerin ROSALINA stellt derzeit ihre Bil-

der in den Räumen der Winzergenossenschaft aus. Während 

den Öffnungszeiten (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr) können Sie 

die Werke bis Ende Februar bei der WG betrachten und kaufen. 

Frau Rosalina hat mit Ölfarben angefangen Landschaftsbil-

der zu malen. Mit der Zeit hat sie ihren eigenen Stil mit Acryl 

gefunden. Sie jongliert mit den Materialen, benutzt Stoff und 

Metall. In ihren Bildern findet sich viel Gefühl und Moderne 

wider.“ 

 

  

Guggeball 2017   

Die Tiengener Ohrenquäler laden Sie recht herzlich zum dies-

jährigen Guggeball am 11.02.2017  ein. 

Unter dem Motto „Die sündige Meile“ werden wir die Ree-

perbahn und die Wohlfühl-Atmosphäre St. Paulis im Tienge-

ner Bürgerhaus entstehen lassen. Wie in den vergangenen 

Jahren werden wir auch dieses Jahr ein tolles Programm vor-

bereiten. Für das leibliche Wohl ist sowohl in fester als auch in 

flüssiger Form gesorgt. Unsere ausschenkfreudigen Bar- und 

Küchenguggemusiker sind auf jeglichen Ansturm vorbereitet 

und freuen sich darauf, Sie zu verköstigen und einen tollen 

Abend mit Ihnen zu verleben. Nach dem Programm werden 

wir den Abend mit Tanzmusik ausklingen lassen. Beginn der 

Veranstaltung ist um 20.11 Uhr. 

  

Auf Ihr Kommen freuen sich die 

Tiengener Ohrenquäler 

  

 

AMERIKA! 

Konzert der Winzerkapelle Munzingen  

unter der Leitung von Jannik Trescher   

Samstag, 21.01.2017, 20:00 Uhr (Einlass 19 Uhr) 

Schloßbuckhalle Munzingen 

Eröffnung durch das Vororchester und die Jugendkapelle  

Munzingen-Tiengen unter der Leitung von Konrad Vonarb 

Eintritt: Abendkasse 6€ 

Kartenvorverkauf : 5€ 

Kartenvorverkauf bei Iljas` Lottostüble Munzingen. 

  

Ihre Winzerkapelle Munzingen 

  

 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 

28. Jan.   „Stammtisch“, im Berglusthaus  

(Samstag)    ab 14 Uhr  

  

28. Jan.   „Heimat- und Wanderakademie Ba/Wü“ 

(Samstag)    Schneeschuhwanderung, Feldberggebiet, 

 Anmeldung: Frau Camphausen, Tel. 0761/ 

 3805323, akademie@schwarzwaldverein.de 

  

29. Jan.  „Schneeschuhwanderung“,  Fischbacher 

(Sonntag)    Höhe-Raitenbucher Höhe-um Raitenbuch-  

 Bhf. Altglashütten, Treff: 9 Uhr, Hbf, Zug 

 Seebrugg, Aufstieg: 250m, Gehzeit: 3,5 

 Std/8km, mittel, Einkehr: am Ende, Schnee- 

 schuhe können bei Beate Groß, Tel. 0761/ 

 4001859, ausgeliehen werden, Führung: 

 Brigitte Huber, Tel. 07641/9330469  

  

31. Jan. „Gesundheitswanderung“,  für alle Alters-  

(Dienstag) gruppen mit ausgewählten Übungen die fit  

 machen. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nicht- 

 mitglieder 3 €, Treff: 14,00 Uhr, Stadtgarten  

 Freiburg, Konzertmuschel, Führung: Walter  

 Sittig, Tel. 01733292710, 

 e-mail: waltersittig@aol.com 

 

Gäste sind herzlich willkommen  









2-Zimmer-EG-Wohnung gesucht
Da ich wieder in meine Heimat Schallstadt 

zurückkehren möchte (mein Mann ist verstorben)
suche ich eine 2-Zimmer-EG-Wohnung 

(mit Dusche) NR, keine Haustiere. 

Tel. 07642 - 920 34 55

BAUGRUNDSTÜCK GESUCHT 
von Pfaffenweilener Schneck mit Familie. 

Über ein Angebot würden wir uns sehr freuen! 
S. Bösch • 0175-5771406 

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 64 / 5 09 09 11,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Elektroanlagenmonteur, Energieelektroniker, 

Mechatroniker, Elektriker (m/w)

Ihr Aufgabenbereich:

Eigenverantwortliche Durchführung von Elektromontagen,
Inbetriebnahme, Übergabe und Einweisung unserer 
Systeme, Wartungs- und Servicearbeiten elektrisch wie
mechanisch, eigenverantwortliche Klärung von techni-
schen Sachverhalten. Ihr Einsatzgebiet ist von unserem
Zentralbetrieb aus in D-79395 Neuenburg, überwiegend
bei unseren Kunden in Baden-Württemberg, Hessen und
Rheinland-Pfalz.
Weitere detaillierte Informationen auf:
www.my-systems-schranke.de/Karriere
Wenn Sie die Stelle fachlich und persönlich anspricht,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

My Systems Access Control

Inh. T. Yesil
D-79395 Neuenburg u. D-79219 Staufen
Schranken • Parksysteme • Autom. Poller

Email. Personalabteilung@mySystemsAC.de 
� 076 33 - 92 42 57

Besuchen Sie uns auch auf der I + E Messe in Freiburg,
vom 1. Februar bis zum 3. Februar 2017, Halle F, Stand
A 114 und am Messehaupteingang unser innovatives
Solar-Schrankenmobil. Hier erhalten Sie Ihre Eintritts-
karte: www.ie-messe/freikarten

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Schallstadt und Mengen gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Belohnung 1000 Euro!!!  
Junge Familie sucht dringend Einfamilienhaus in näherer 

Umgebung. Bitte alles anbieten !!!!  0176-34980489 



S’isch Winter
und alles reduziert %%

Wintermode für 

Damen und Herren 

zu Schnäppchenpreisen.

Machen 
Sie Ihr 

Schnäppchen

Regina Dischinger, Hauptstraße 32a, 79227 Schallstadt-Mengen, Tel.: 07664/34 19


